
Zwischen HipHop und Kalaschnikow

Beirut - Ramallah - all inclusive 

Filmvorführung im Rahmen der Nakba-Ausstellung 
-  Diskussion mit den Filmautoren Stefanie 

Landgraf und Johannes Gulde im Anschluss an 
den Film

Freitag 18.11.11, 18-20 Uhr
Ort: "Ciné Mayence" im Institut français

Schillerstraße 11, 55116 Mainz /Eintritt 4,80 € /3,80 € 



Dokumentarische Filmerzählung / 100 Minuten

 von Stefanie Landgraf und Johannes Gulde
©  Produktion Terra Media Corp.  Landgraf & Gulde  2010

Bunzlauerstr. 42A   80992 München  Tel.: +49 89 3543118   Mail: info@terramedia-online.de

“Palästina  -  Israel,  what  is  fake,  what  is  real?”,  fragen  sich  die  19jährige 
YASMIN  und  der  HipHop-Künstler  ENZ  auf  ihrer  Reise  im  Libanon  und  im 
Westjordanland.  Mit  dabei  –  ihr  Laptop 
mit    Filmaufnahmen  aus  Flüchtlingsla-
gern,  die  Yasmins  Vater  in  den  80er 
Jahren gedreht hatte.
YASMIN  und  ENZ  begegnen  den 
Menschen von damals,  konfrontieren sie 
mit  ihren  früheren  Aussagen,  erfahren, 
wie sie heute leben - nach 60 Jahren in 
Lagern und 40 Jahren unter  israelischer 
Besatzung?

Und sie begegnen jungen Palästinen-sern, 
die gegen Exil und Besatzung Widerstand leisten - mit Rap, Tanz und Theater! 
Statt Kalaschnikow das Mikrofon!
„HipHop ist weltweit“  sagt ENZ, „öffnet neue Wege der Begegnung, spontan 
und ohne Angst ... und einen neuen 
Blick  auf  einen  bislang  ungelösten 
Konflikt.“ 

Musik/Titelsong: Kambiz Giahi
Sängerin: Naila Tabelsi
Rapsongs:
I-Voice, Beirut, Ramallah 
Underground, Ramallah District 
Rhymes Unit, Jenin, ENZ, NPL83 
München
Schauspielgruppe des Freedom 
Theatre, Jenin

Die Nakba – Flucht und Vertreibung der Palästinenser 1948 
Die Ausstellung ist vom 09.11-24.11.2011 in ESG Kirche an der Universität 

Mainz zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 09-20 Uhr 

Veranstalter: Hochschulgruppe für gerechten Frieden in Palästina und Israel 
www.hgpi-mainz.de

Unterstützer der Ausstellung: Flüchtlingskinder im Libanon e.V. , Bundesausschuss  
Friedensratschlag, Deutsch-Arabische Gesellschaft, DAG-Vorstandsmitglied Dr. Gerhard Fulda,  

Botschafter a.D. , Dr. Norman Finkelstein, Palästina-Forum-Nahost Frankfurt a.M.,  
Dichterpflänzchen e.V. Wiesbaden, Abraham Melzer, Jüdische Stimme für gerechten Frieden, Der  
Semit, Muriel Mirak-Weißbach, Schriftstellerin, Friedens- und Flüchtlingsbegleitgruppe Herford,  

Gruppe Solidarität für die arabische Demokratiebewegung, Nahostkommission des  
Versöhnungsbunds, Deutscher Freidenker-Verband, Verbandsvorstand, Deutsch-Palästinensische  

Gesellschaft e.V., Anis Hamadeh, Publizist und Künstler 
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